
Unterbringung von Flüchtlingen in kommunaler Zuständigkeit

Im Kalenderjahr 2015 wurden viele Unterkünfte für Asylbewerber und Flüchtlinge beschlossen 
und gebaut. Auch für 2016 müssen nach letztem Stand wöchentlich über 300 Bettenplätze zur 
Verfügung gestellt werden. Im Gegensatz zu vielen anderen deutschen Großstädten werden die
Unterkünfte in München sehr kleinteilig geplant. Der Vorteil besteht darin, dass hierdurch eine 
Integration deutlicher einfacher ist und die Entstehung von sozialen Brennpunkten verhindert 
wird. Auch formiert sich in der Bürgerschaft kaum Widerstand gegen die Flüchtlingspolitik 
(Hamburg, Volksinitiative will Begrenzung auf 300 Flüchtlinge statt Großunterkünfte: 
http://www.welt.de/regionales/hamburg/article152678489/Volksinitiative-w
ill-Begrenzung-auf-300-Fluechtlinge.html). Der Nachteil ist jedoch sicher darin zu 
sehen, dass eine solche Vorgehensweise deutlich kostspieliger ist. 

Im Feriensenat im August 2015 wurde ohne Beteiligung von ALFA der Sitzungsvorlage 
Nr. 14-20 / V 03729 zugestimmt. Mit dieser Vorlage wurden 4 neue Objekte beschlossen:

Herbert-Quandt-Str. 1 

Berg am Laim Str. 127-129 

Boschetsrieder Str. 123 

Karlstraße 77-79 

Die Vorlage beinhaltet jedoch lediglich  Personalkosten, arbeitsplatzbezogene Sachkosten und 
die Anschaffung eines Kraftfahrzeuges.  

Wir fragen daher den Oberburgermeister: ̈

1. Wurden die o.g. 4 Objekte erworben oder angemietet?

2. Wie hoch waren die Erwerbskosten, bzw. welche monatliche Mietkosten laufen an (getrennt 
nach Objekt) ?
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3. Wer waren die Verkäufer, bzw. wie heißen die Vermieter?

4. Welche weitere Kosten – z.B. durch Umbau – sind, je nach Objekt, entstanden?

5. Im Falle einer Anmietung: Welche Nebenkosten werden von der LHM getragen (getrennt 
nach Objekt)?

6. Wurden Maklergebühren oder anderweitige Vermittlungsprovisionen gezahlt?
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Fritz Schmude
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